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Die neuke Auflage dieſes kurz und bündig, von Hausherr verfaſsten,
mit Benutzung aller einſchlägigen Decrete der von Auguſt
ehmtu neuerdings editierten Compendiums iſt wirklich, te ihr Titelblatt
beſagt, émendatior und beſonders als Na  lagebuch aufs E  e 3u empfehlen
Schade iſt, daſs die ſo ſehr nöthige Abhandlung ber die verſchiedenen Requiems⸗
meſſen dürftig behandelt iſt
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Wie wir vorausſetzen, iſt die er  E Auflage dieſes un ich ausgezeichneten
und für den Theologen jedes Faches ſo nützlichen Buches dem Leſer ni
bekannt geblieben. C müſſen wir aber ogleich nachdrücklich betonen, daſs
hier keineswegs eine infache Neuauflage vor ſich hat Die Verbeſſerungen Ind
Ergänzungen ſind ſo weitgehend, daſs aſt von einer neuen Bearbeitungdes urſprünglichen Buches reden kann haben m demſelben dreihundert
Theologen, die in der erſten Uuflage übergangen7 neben en früheren Platzgefunden; und vas den alten Grundſtock betrifft, ind wieder aſt auf jeder Seite
Ergänzungen und theilweiſe Berichtigungen entdecken Endlich iſt das Buch
im Vergleich 5  Ar früheren Ausgabe ni bloß viel ner ausgeſtattet, ſondern
auch 8 bei einem vorherrſchen 5  Um Nachſchlagen beſtimmten Ferke von
großer Bedeutung iſt viel praktiſcher eingerichtet. Neben dem überſichtlichenProſpeet mͤM Anfange egegnen un als Schlu vier höchſt brauchbare Indices.
Die praktiſche Seite des Buches würde aber nach unſerem Dafürhalten noch be
deutend gewinnen, wenn dort, wO en eologe eingeführt wird, für en
betreffenden (amen Fettdruck un Anwendung käme.

Von den gedachten ndices intereſſiert uns beſonders der CX
Denn daſelb ird unter paſſenden Schlagwörtern, actus supéernaturalis,

Dei, Scriptura, infallibilitas unter Pontifex, auf jene Theologen und auf
Werke hingewieſen, E.  E über beſtimmte Gegenſtände handeln. QAbet ſind jene
Autoren, die un einem gewiſſen Lehrpunkte hervorragende Beachtung verdienen,
eigens kenntlich gemacht. Man ſieht ſofort, wie vertvo ein ſolcher ndex für
jeden Gelehrten iſt

Möge der die Wiſſenſchaft hochverdiente erfaſſer für en großen Fleißund die unſägliche Mühe, die E ſich koſten ließ, ſein erk alleror recht eifrigbenützt ehen Mögen auch die weiteren Bände zum Frommen der katholiſchenWiſſenſchaft un ähnlicher Umarbeitnung und Vervollſtändigung recht bald der
Oeffentlichkeit übergeben werden.

Brixen am iſa Tiroh) Profeſſor Di Franz Schmi
Hey. Luegs Bibliſche Realconcordanz. Dritte, revidierte Uund ver

beſſerte Auflage Urch Dr ranz Joſef Heim, Dompropſt un ugsburg. M‚  kit
Druckbewilligung des ochwſt biſchöfl. Ordinariates ugsburg. Verlags  2
anſtalt Manz In 12 Lieferungen 1.20 —

Im 1II Heft, Jahrgang 1891 der theologiſch

—

praktiſchen Quartalſchrift,Seite 706, veröffentlichten tr eine Recenſion der Sev Luegs bibliſchen (concordanz auf Grund der zwei rſten Lieferungen dieſes erkes leſe wertvolle
Arbeit iſt bereits, wie * un der erſten Lieferung angedeutet war, wirklichun zwölf Lieferungen vollſtändig erſchienen, welche zwei Bände bilden. Erſter Qan
von A—3 chließt mit dem Worte va, und enthält ſechs Lieferungen auf 560 Seiten,
und der zweite Band begreift die folgenden ſechs Lieferungen auf 603 Seiten.
lles Lob, das ir den zwei erſten Lieferungen dieſes Werkes ſpendeten, iſt auchdurch die folgenden Lieferungen im vollen Maße gerechtfertigt worden, und 3udem früher Geſagten fügen wir dieſe Urze Anmerkung zu Im Archiv für
theologiſche Literatur, Jahrgang 1842, hat der ſelige Haneberg un ſeiner Anzeigeder erſten Auflage des Lueg'ſchen Werkes geſagt, daſs In einer Realconcordanz
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auf die Bedeutung der beſonderen bibliſchen Ausdrücke und Phraſen, die dem
Drientalen eigenthümlich ſind, beſondere Rückſicht ne men ſei Dieſe Meinung
und dieſem Wunſche des ſeligen gefeierten bibliſchen Schriftſtellers und rofeſſor
iſt nun un vorliegender Edition vollkommen Rechnung getragen worden Doctor
Fran V

ſef Heim hat ange ahre an dieſem Lueg'ſchen Werke gearbeitet hat PS
tets vermehrt und verbeſſert. Schon die zweite im Jahre 1853 durch ihn beſorgte
V  2  luflage bildet eine Vermehrung des ueg'ſchen erkes Aum zwanzig Bogen und
enthält 3000 Artikel, vovon nur 1372 alte und 1623 anz neue waren. Mit
derſelben Mühe und demſelben Fleiße arbeitete der Verfaſfſer auch an der gegen.  —
wärtigen ritten Auflage, und eben Morgen ſeine Todestages ſah mit
großer Freude die vom Herrn Bernhard Mairhofer, Domkaplan in AUgsburg,
gemachte Reviſion und Correctur des letzten Druckbogens dieſer ritten Edition
Möge der allmächtige gerechte Vater dem eifrigen Tteſter und dem unermüdeten
Arbeiter Ar die atholi  che Wiſſenſchaft, ewigen Lohn verleihen, ir aber egen
jetzt die Hoffnun daſs, ſobald V einiger Zeit die dritte Edition dieſes nütz
lichen Werkes vergri ſein wird, ſich bald Unter der deutſchen eifrigen und
gelehrten Geiſtlichkeit ein würdiger Nachfolger des ſel Lueg und des ſel Heim
finden vird, der zum Nutzen ſeiner geiſtlichen Mitbrüder und aus Pietät für die
zwei im errn ruhenden Autoren der Realconcordanz eine weitere und zeitgemäße
Auflage dieſes wertvollen Werkes beſorgen ird

Krakau. niv.⸗ Prof und Domcapitular Dir Stanislaus Spis
Eine Maiandacht, beſtehend au Betrachtungen über

rianiſche Gnadenbilder. Von Ludwig Graf Coudenhove, Dom
capitular von Stephan In Wien. Zweite, illuſtrierte Auflage Wien.
1892 S Norbertus-Verlag. 8 250 Preis

1.2  —
Die Nothwendigkeit einer zweiten (unveränderten) Auflage dieſes geſuchten

Werkes pricht von deſſen Brauchbarkeit. Das mit größerem Drucke und mehreren,
von rofeſſor Trenkwald gezeichneten Illuſtrationen ausgeſtattete Büchlein ührt
ns Urch alle Länder der Erde, vorzüglich aber un die nächſtgelegenen, über
die berühmteſten Gnadenorte der Bilder Mariens un ſchlichter, rommer Sprache,
ohne gelehrte Kritik, Bericht erſtatten und zugleich für jeden Tag eine dem
ſelben entſprechende Betrachtung und ein Gebet anzufügen. Das Titelbild icht⸗
Lu zeig uns eine feine Miniatur aller beſchriebenen Bilder in ſchöner
Gru  ierung.

Freinberg bei Linz Profeſſor Georg Kolb

Predigten und Betrachtungen des iſcho von Trier, Dr Mathias
erhard, ber Sonn⸗ und Feſttags⸗Evangelien. Zweite, vermehrte
Auflage des echsten Bandes (Supplement) der „Kanzelvorträge“. Heraus⸗
gegeben von Dr egidius Ditſcheid, Domcapitular zu Trier. reiburg
im Breisgau. Herder. 1892 456 Preis M 4.50 2.70

Die großen Vorzüge der Eberhard'ſchen Predigten wurden un dieſer Zeit⸗
ſchrift wiederholt gewürdigt. (Vergl 91  Q.  ahrgang, 1892 176). Die durchaus
ſelbſtändige Arbeit, die gedankenreiche Auffaſſung, die riſche Darſtellung und
varme ndung, gehoben durch edle Sprache, findet ſich auch in dieſem
Supplementbande vor, welcher en echsten Band der „Kanzel-Vorträge“ bildet
und auch einzeln abgegeben ird Er enthã 31 Predigten, welche Eberhard als
Kaplan 3u Koblenz hielt, und 3 Betrachtungen n der Form von Exhorten, die

als Regens des Prieſterſeminars u Trier vortrug Dieſelben mpfehlen ſich
beſonders für ein ſtädtiſches Auditorium und zur Privatlectüre. Wer dieſe Predigten
aufmerkſam ſtudiert, ird ſich u deren ſelbſtändigen Bearbeitung begeiſtert fühlen

Krems Propſt Di Anton K — ch


